
Am 26. September wird in Berlin gewählt.  
Du kannst deine Stimme an diesem Sonntag  
in deinem Wahllokal abgeben – oder ganz  
bequem vorher von zu Hause aus. Fordere deine 
Unterlagen zur Briefwahl an und wähle Grün für 
konsequenten Klimaschutz.

Die bevorstehende Wahl wird entscheiden, ob wir der 
Klimakrise in Berlin entschlossen entgegentreten und 
sie in eine Chance für grünes Wachstum verwandeln, 
ob Berlin zu einer modernen und digitalen Metropole 
wird, ob Berlin eine soziale und gerechte Stadt wird, 
in der alle ein bezahlbares Zuhause finden und unse-
re Kinder die gleichen Chancen haben, ob Berlin eine 
bunte und weltoffene Metropole bleibt. Sie haben die 
Wahl. Alle Stimmen Bündnisgrün!

@gruene_berlin

@Buendnis90DieGruenenBerlin

@gruene_berlin

Wähl doch, wo du willst!

gruene.de/briefwahl

Klimahauptstadt.
Berlin wird zur

 1. Für konsequenten Klimaschutz und eine
       soziale Verkehrswende
Wir wollen den öffentlichen Raum zu Gunsten von 
Mensch und Klima  neu aufteilen: für sichere Radwege, 
eine gesunde Stadtnatur und einen dicht getakteten 
Nahverkehr in der ganzen Stadt.

 2. Für bezahlbare Mieten und eine lebenswerte   
       Stadtentwicklung
Wir wollen 50 % der Mietwohnungen nach Wiener Vor-
bild dauerhaft vor Spekulation schützen, neue ökologi-
sche Stadtquartiere der Zukunft bauen und Lebensraum 
auch für Bienen und andere Bestäuber schaffen. 

 3. Für gute Kitas und Schulen für alle
Wir wollen beste Bildung und Betreuung von der Kita 
bis zur Schule,  damit alle Kinder gute Startchancen 
haben. Dafür braucht Berlin Lernorte, die fit fürs digitale 
Zeitalter sind. 

 4. Für eine innovative Wirtschaft und neue  
       Arbeitsplätze
Wir wollen mit einer sozialökologischen Konjunkturpo-
litik eine krisenfeste Wirtschaft aufbauen, dabei neue, 
sichere Arbeitsplätze schaffen und Berlin zu einer Stadt 
der Ideen machen.

 5. Für eine starke, offene Gesellschaft
Wir kämpfen weiter gegen Rechtsextremismus und Ras-
sismus und für Gleichstellung und Diversität. Freiräume 
für die Kultur- und Clubszene wollen wir fördern, damit 
Berlin bunt und kreativ bleibt.

Annalena Baerbock
Kandidatin als Bundeskanzlerin

Andreas Otto
Ihr Direktkandidat für das Abgeordnetenhaus

Cordelia Koch
Kandidatin als Bürgermeisterin für Pankow

Bettina Jarasch
Kandidatin als Regierende Bürgermeisterin

Stefan Gelbhaar
Kandidat aus Pankow für den Bundestag

Klar geht das.

Alle Stimmen
Bündnisgrün.

info@gruene-berlin.de
gruene.berlin

 ein besseres Berlin.
Ihre Stimme für

Fünf Gründe für einen echten Neuanfang für Berlin.

Andreas Otto

Gleimviertel und Helmholtzkiez

www.otto-direkt.de

für Bornholmer Straße, Arnimplatz , 
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Die Klimakrise ist die Existenz frage unserer Zeit. 
Wir müssen und wollen jetzt zu Beginn dieses Jahr-
zehnts konsequent handeln. Mit Klima neutralität 
haben wir die große Chance für höhere Lebens-
qualität, mehr soziale Gerechtigkeit und einen 
klimagerechten Wohlstand.
 
Wir tun alles dafür, die Bedingun gen für ein gutes 
Leben – von Kindesbeinen an bis ins hohe Alter 
–  zu verbessern. Dafür braucht es gute Kitas und 
digitale Schulen, aber auch eine Gesundheits- und 
Pflege versorgung, die funktioniert.

„Unser Land kann viel,
machen wir was draus.“

Annalena Baerbock.
Unsere Kanzlerkandidatin

Ich möchte Berlin zur grünen Hauptstadt machen. Zu 
einer Stadt für unsere Kinder. Und deren Kinder. Zu 
einer Stadt, die vormacht wie Klimaneutralität gelingt. 
Zu einer Stadt, in der alle ein bezahlbares und siche-
res Zuhause finden. Zu einer Stadt, in der neue Ideen 
Arbeitsplätze sichern. Zu einer Stadt in der alle bequem 
und klimafreundlich von A nach B kommen, auch im 
Tarifbereich C.

Aber eine Stadt regiert man nie allein. Wir Grüne sind 
auf allen Ebenen bereit, Verantwortung für die ganze 
Stadt zu übernehmen. Alles was es jetzt noch braucht, 
ist Ihr Vertrauen.

Rote Rathaus.
Bettina Jarasch ins

„Eine Stadt reagiert man nie allein .“

Wir müssen die Klimakrise konsequent und 
gemeinsam bekämpfen. Ich arbeite dafür an der 
Mobilitätswende. Mein Ziel: Mobilität für alle - 
emissionsfrei und sicher, einfach, bezahlbar und 
gerecht.  Im Bundestag will ich dazu weiter die 
Stärkung von Fuß und Fahrrad, Sharing, Bus und 
Bahn anschieben. Bundesregeln bremsen zu viel 
aus. Ein bündnisgrünes Verkehrsministerium könn-
te diesen Stau auflösen.
Geboren bin ich 1976 in Friedrichshain. Ich lebe in 
Pankow, habe zwei Kinder, bin Rechtsanwalt, seit 
2017 MdB und dort Verkehrspolitischer Sprecher 
der Bündnisgrünen Fraktion. 

den Bundestag.
Stefan Gelbhaar in

„Öko ist für mich logisch.“

Mein Pankow, das ist grün, sozial und gerecht. Wer 
zum Rathaus kommt, wird unterstützt dank digita-
lisierter und effizienter Ämter. Fuß- und Radverkehr 
wird sicherer, weil der Straßenraum anders verteilt 
wird. Neue Stadtquartiere sind weitgehend aus Holz 
und verbrauchen kein Öl und Gas mehr. Zusätzliche 
Busse und Bahnen fahren im Norden. Für Schatten 
im Sommer pflanzen wir gemeinsam mehr Bäume. 
Pankow ist offen, sicher und bunt. Und zwar für alle. 
Barrierefrei und mit bezahlbaren Mieten. Die Jugend 
bekommt Freiräume, sanierte Sportstätten und Schu-
len mit zuverlässiger IT. Von Buch bis zum Kollwitz-
kiez, von Wilhelmsruh bis Weissensee: In Pankow ist 
alles drin!

Rathaus Pankow.
Cordelia Koch ins

„In Pankow ist alles drin.“


